
Handschuhe - Fansthandschnhe
für Jedermann.

Männer und Knaben Handschuhe und Fausthandschuhe, ganz Wolle, gut

angefertigt, gute Farben, tragen sich so gut wie andere zum doppelten Preis.
Da» Paar,

24 Cents.
"

Damen Golf Handschuhe in den populären Farben, wie schwarz, weiß, roth,
braun, usw. Eiu Blick ist genügend, um Sie ohne weitere Rekommeudation zu
einem Käufer zu mache». Da» Paar,

2» Cents.
Damen, Fränlein, Kinder und Säugling« Fausthandschuhe. Wir haben

unseren Ruf auf diese gesetzt. Sie werden sich wundern, wie wir dieselben zu
dem Preise verkaufe» tönnen. DaS Paar,

Iv Cents.

Ncner 4 Cents Laden,
I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Finleys^

Nene Linie
von Corsetts

Tas Aarso Corsett,

?Her Majesty Corsett

Thompson 's Handschnh-passende
Corsetts,

Royal Woreefier Corsetts,

R. W. Tape «irdle,
mit T rumpsbändern,

Bon To« CorsettS,

Warner Corsetts,

R. ä- G. Corsetts,

P. D. Corsetts,

I. B. Corsetts,

Ferris Taillen

Ideal und Little Beautq Taille»
für Knaben und Mädchen.

SIV und

Lackawanna Avenue,

Grand Union Hotel,

"Mtk"

Die xrosse
Lckiner?stillen6e

I-lsusmeciicin.

Stadt und Connty.

denn es mangelt an

Nichts reizt und schadet der Ge-
sundheit mehr als ein Husten, aber das
Mittel ist gewöhnlich sehr einfach;

Dr. August Konig'S Hamburger

da» dem osfenen Hahnen entströmte.
Joseph Brice. R. E. Smith und

Frank Chase, Repräsentanten einer Fir-

folgenden Beamlen erwählt: Präsident,
I. W. Schiebet jun.; Vize-Präsidenlen,
E. C. Ricker und W. V. Weddigan;
Schatzmeister, F. O. Megargee; Sek-
retär. Ralph E. Weeks. Es wurde be-
schlossen. nächsten Jannar in der Lieder-

? I. E. Nelson von Dix Court ließ
am Samstag den John Johnson von
Kreßler Court verhaften, weil er uner-
laubten Umgang mit Frau Alie Nelsou
hatte. Johnso» gestand seine Schuld
ein und wurde unter k-'W Bürgschaft
gestellt. Die Angelegenheit hatte Mon-
tag ein Nachiviel. den» Frau Nelson

bezahlt balle. Brown wnrde für ein
weilereS Perhör gehalten.

Am kommenden Samstag wird
dahier der ?Mitchell Tag" von den
Mincnarbeitcrn zwischen Forest City

dent John Mitchell wird anwesend sein
und nach dem Festzuge eine Ansprache
in einer Massenversammlung machen.
Die Parade findet Vormittag« statt n»d
wird aus acht Divisionen bestehen.

Ein weiterer Ueberfall ereignete

Thomas McHale von Klü Mar-

Nervenerschütterung und Schrecken litt.
Früh Montag Morgen wurde der

AuSstellungSkaste» der Rexsord Com-
panie an Wyoming Avenue erbrochen
und um Silberwaaren im Werth von
K25 bestohlen. Polizist Parry hatte
eine Stunde vorher de» jiasteu fest

teres Verhör anordnete.
Die unordentlichen Häuser der

Hannah Hodge an Oaksord Court und
Lizzie Pcnna an Misflin Avenue wur-
den Samstag volls ter Polizei auSgc-

Penna Bürgschaft für ihr gcrichllicheS

Erscheinen stellte. Eine Mary Me-
Cluskey. die zwei junge Mädchen «ach

Re ibe» Lewis von West Mayfield.

fodaß dieselben unverletzt entkamen.^
-Rabbi A. S. Anspacher voni Madi-

so» Avenue Tempel sah sich veranlaßt,
energisch dagegen zu protestiren, al»
er in den Zeitungen bemerkte, daß ein
sog. .Hebräischer Republikanischer
Club" gegründet worden sei. Herl
Anjpacher betrachtet die Gründung von
parteilich- politischen Qrganisatioiie» ent-
lang Rassen oder religiöse» Linien al«

eine unverzeihliche Sünde gegen die Re-
publik und nach seiner Ansicht verdienen
die Männer, weiche solche« Vorgehen
fördern, die Verdammung aller guten
Bürger. Ebenso salsch wie die Grün-
dung von Deutschen demokratischen,
Irischen republikanischen oder Slow»-
cken socialistische» Club» sind die Grün-
dung von Hebräische» republikanischen
oder Hebräischen demokratischen Clnb«
nach der Ansicht von Herr» Anspacher
und er kann nicht zur Genüge verdam-

men. daß der jüdische Name in die Poli-
tik gezogen wnrde. Den republikani-
sche» Parteiklepper». die wahrscheinlich
wähnten, daß sie durch Anregung der
Gründung eines hebräischen republikani-

schen Club« eine gewisse Anzahl Stim-
men unserer jüdischen Mitbürger umgar-
ncn könnte», muß Herr« Anspacher'S

Protest ein tüchtiger Schlag ins Gesicht
gewesen sein, und er hebt noch hervor,
daß solche Leute die Stimme» und Ach-
tung aller Bürger verlieren, die noch
einen Funken von amerikanischer Männ-
lichkeit besitzen.

In der Verwaltung der Strouds-
burg Brau Compauie, au welcher auch
verschiedene Herren von hier iutcressirt
sind, ist in der verslossenen Woche eine
Aenderung eingetreten, nachdem Herr T-
A. Snyder. ein wohlbekannter Advokat
von Lehighlon. das coulrollirende In-
teresse erworben Halle. Die neue Ver-
wallung »ahm sosort von der Leitung
der Brauerei Besitz und erwählte sol-
gcnde Beamte: Präsident, T. A.
Snyder; Sekretär, H. W. Kistler;
Schatzmeister. M, S. Warner. Al«
Braumeister und Verwalter wurde Herr
Franz Weber von Mauch Ehunk er-

wählt. der sei» Geschäst in München.
Deutschland, gründlich erlernte, lange

Jahre hier thätig war und erst kürzlich
wieder »ach Deutschland reiste, um da«

neueste im deutsche» Braufache zu er-
lernen. Herr Weber wird nicht allein
da« bisher gelieferte leichte Bier weiter
brauen, sondern auch in naher Zukuust
ein dunkles Münchener Bräu liefern.
DaS Stroudsbnrg Bier hat sich allent-

halben wegen seiner Vorzüglichkeil einen
gute» Ruf erworben und die neue Ver-
wallnng beabsichtigt, durch richtige Ge-
schäslSinelhoden, zuvorkommende Be-
handlung und ei» noch bessere» Bier
diesen Ruf zu erhöhen. Die Her-
ren Snyder uud Weber stalteten am
Donnerstag und Freitag den hiesigen

Bestellt da« ?Wochenblatt."

Gerichtliche«.
Peter HigginS von Minooka. welcher

untreute, deren Schatzmeister er war,
wurde zu ei» Jahr Gesängniß ver-
urtheilt, da er nicht seinem in der letzten
Gerichtssitzung gegebenen Versprechen
nachgekommen war. das Geld zurück zu
erstatte».

Der I!> Jahre alte John MeGnigan,
de« Empfang von gestohlenem Messing
übersührl. hat für dieses Verbrechen
zwei Jahre, und für einen früher be-
gangenen Diebstahl die gleiche Zncht-
hausstiafe abzufitzcu, für welch' letzlerc»
er zur Zeit eine Suspeudirung de» Ur-
theils erhielt.

In dem Mordsall der Negerin Emily
Lee brachten die Geschworenen am
Samstag Vormittag einen Wahrspruch

bis kurz vor ihrer Einigung neun der-
selben zu Gunsten eine» Wahrspruches
für Mord im ersten Grade und drei zu
Gunsten eines solchen im zweiten Grade
waren. Das Publikum ist im allge-

meinen mit dem Befund der Geschwor-
ene» enttäuscht, denn man erwartete
einen Wahlspruch für Mord ini ersten
Grade. Richter Edwards erklärte den
Geschworene», daß der Wahlspruch ein

und er keine' weitere Commeularc da-
rüber machen werde. Der Mörderin
wurde am Mittwoch Morgen von
Richter Edwards das Urtheil gewrochen,
welches auf zwanzig Jahre Zuchthaus
lautete. Bei Velküudiguug desselben
zeigte die Lee weiter keine Bewegung,
als ein verächtliches Kräuseln der wulsti-
schen Lippen. Der Richter bemerkte,
daß die Geschworenen ein sehr mildes

John Montague von Mauch Chuuk,
ein Jersey Central Heizer, welcher sich des
Diebstahls schuldig bekannte, erhielt eine

Zeit betrunken war.

Vosel Dobeck und John Vosick vou
Jtssup. die einen böswilligen Angriff

'

Daniel Coggin« und John Morgan
von Carbondale. de« Diebstahls über-
führt. haben eine Gefäiignißhast von
respek. 12 und 11 Monaten zu ver-
büße».

Palrick Connor von Carbondale. der
Della English angriss. muß neun Mo-
nate Gefängniß absitzen.

Daniel Weis hat wegen einem Angriff
und Schlägerei t->i> Strase zu bezahlen.

Schul-Bchorde.
Da es dieser Behörde immer noch an

Geld mangelt, angeblich weil die Steu-
ern zu langsam einkommen, wurde

gewiesen, die nöthigt Summe (etwa
kW.«««) zu borgen, um die lausenden
Ausgaben zu decken.

Dem Contraklor Maloney wurde

zum Preise von 12.458 der Conlrakt
für eine bedeckte Brücke zwischen der
Technischen Hochschule und der Hand-
seitigkeitS Schule überwiesen und die
Arbeit soll in drei Wochen fertig sein.

Die Frage von Lunches in der Cen-
tral und Technischen Hochschule kam
zur Sprache, jedoch verschob man end-
gültige Erledigung bis zur nächsten

Vorsitzer Gibbons machte auf den

überfüllten Zustand der No. 2» Schule
aufmerksam und das betreffende Comite
ward ilistruirt, die Sache zu untersuchen
und darüber zu berichten.

Da« Vorrath« Comite erhielt An-
weisung, zn Angeboten für Lieferung
von Holz und Kohlen aufzufordern, da-

mit die Sache in der nächsten Versamm-
lung erledigt werden kaun.

Die Resolutionen der HandelS-Be-
hörde in Betreff Preisen sür die
beste» Aussätze durch «chüler der öffent-
lichen Schulen, wurde» vorgelegt und
dann reserirl. Ei» gleiches geschah mit
dem Gesuch, daß ein Theil der Dank-
sagung» Gaben dem Hahnemann Hospi-
tal überwiesen werden sollte».

Schuldig oder nickt scbntdift?
Wir werden, wie alljährlich, in näch-

ster Zeit uns mir der Eintreibung der
Abonneinentsgelder sür das ?Wochen-
blatt" bcschästigen uud machen diese An-
kündigung. da e» verschiedene Leser
giebt, welche e» vorziehen, in der Lssice
vorzusprechen, da sie den Collellor nicht
gerne im Hause sehe». Wer daher noch
etwa« schuldig ist. sollte sich diesen Wink
zu Herzen nehmen und vorsprechen.

Wir haben unser Geld ganz gewiß ver-
dient und werden erwarten, daß beim
Erscheinen de» Colleklor« die Abrechnung
ersolgt. Das alte deutsche Sprich-

wort sagt: ?Jeder Arbeiter ist seines
Lohnes werth." und es giebt sehr
wenige, die so lange wie der ZcilniigS-

Der Herausgeber.

Taylor. Morgen (Freilag) Abend

sindel im Schlanchhanse uulei den Au-
spizien der HandclSbehörde eine Ver-
sammlung wegen der Fellsville Bahn-
kreuzung stall, die zahlreich besucht wer-

de» sollle.?Nach einem Stillstände von
, neun Tagen ward die Arbeil in der

Taylor Zeche am Moulag wieder aus-
genommen. Die D. H- Companie

zahlte gestern an den Zeche» No. 1 und

I 2 die Löhne au«.?Rock. Hose und so
, weiter, auch warme Unterkleider, de«-

' gleichen Strümps' und Schuh' und

manche« noch dazu. Flühman ck Wei-
bel garantieren, daß besten« sie euch
au«slassieren.

Alderman» John B. GilleSpie
von der 2. Ward ist Dienstag als Nach-
folger des verst. Edward Fidler zum Po-
lizei Magistrat dieses SladttheileS von
Mayor Connell ernanaut worden.

Die Spezialwahl in der 3. Ward
am Samstag sür ein Mitglied des Com-
mon Council an Stelle der resignirte»
Thomas O'Connor, fiel zu Gunsten
von Martin Devaney, Demokrat, ans.

John Kotnh von Throop Straße,
der Sonntag von Wildhüter Earley da-
bei ertappt wurde, al» -r sing- und an-
dere Bögel schoß, hatte für die «onn-
lagSjagd §25 und für da« Erschießen
von Singvögeln auch t25 Strase zu
bezahlen.

Während die 17 Jahre altt^Mar-
schine arbeitete, wurde eine ihrer Hände
ergriffen und mehrere Finger derart zer-
drückt, daß man dieselben im Hospital
amputireu mußte.

William Perry von Hollister Ave-
nue fiel Freitag Vormittag, als er mit

anderen Arbeitern eine Holzbe-

schwer verletzt hciuigenommen n»d sein
Zustand war zur Zeit ein fraglicher.

Samuel Spears von Nord Main
Avenue und als Miner in der Bull'S
Head Kohleu Companie Zeche angestellt,
wurde Freitag Vormittag, als er mit
der Vorbereitung einer Sprengung be-
schäftigt war. plötzlich von einer herab-
fallenden Felsenmasse gelrossen und bös
verletzt Seine Mitarbeiter hatten große
Mühe, den Verunglückten von der schwe-

ren Masse zu besreien.
Thomas Healey von Binghamton.

ei» Angestellter der D. ck H. Eisenbahn
zwischen Scranton und ersterer Stadt,
fiel Freitag, al« er der Brücke zu Green
Nidge ausweichen wollte, von feinem
Zuge, dabei Schädelhaulvcrletzungen,
bös zerschundencS Gesicht und Bruch
des rechtes Beine« erhaltend. Man
nahm ihm znr Behandlung nach dem

lackawanna Hospital.

John Allen von Sanderson Ave-
nue, ein Angestellter der ?Snnshine
Boitling Works," rannte Samstag
Nacht, al« er mit feiner Gattin mie

Spazierfahrt machte, an Walnut Str.
nahe der Standard Brauerei in einen
Haufen Eise» und Backsteine. Da»
Resultat war. daß da« Pserd eiu Bei»

Kutsche und das Geschirr wurden stark
beschädigt und während Allen selbst mit

Schrammen und Schnitte» davonkam,
erhielt seine Gattin böse Verletzungen
und muß von einem Arzte behandelt

Extra spezielle Bargains in unserer
Haushall-Alitheilung

im Vasement, sür Donnerstag, Freitag, «amstag und Montag.

Toiletten-Satz von zehn Stücken, hübsch dekorirt mit Blumenentwürfen. verschie-
dene Farben und neue Muster. Guter Werth zu K2.6», speziell sür H2.25.

Einfach weißer Absall-Eimer, mit Deckel. Regulär 75 Et»., speziell KZ Cent«.

Cent», speziell sür 2l> Cent». .

Löffewehätter. Werth 25 Cent«, speziell sür 2U Cents.
Große weiße Schüssel und ttruq. Guter Werth zu tzl.M, speziell sür «S Cent».
Eisörmige blaue und weiße Tassen und Untertassen. Guter Werth zu 10 Cent»,

speziell 8 Cent» sür Tasse und Untertasse. «M

hübschem Träger. Guter Werth zu kl.on, speziell für W Cent». D
Wein Servier au» Glas, mit Goldstreifcn, bestehend aus Weinflasche uud sech»

Gläsern. Guter Werth zu? l.tXl, speziell sür «5 Cents.

Cintauseud andere «übliche Artikel sür den Hausgebrauch, die
wir hier nicht namhaft machen könne«.

I. D. Williams S 5 Bro. Co.

Nur 111 bis II? Washington Avenue.
Wanne Couiit«.

Honesdole. Die Angestellten der
hiesigen Eis Coinpanie gingen Freitag
au den Streik, weil ei» Mitarbeiter
die Arbeit niederlegte, nachdem er einer
Anweisung nicht Folge leistete. Die
Plätze der Streiker sind durch andere
Arbeiter ersetzt worden.

Alach aus den Rucken.?Herr D.
E. HastingS, eiu wohlbekannter Farmer
in Horton, lowa, sagt, daß er Jahre
lang gelitten hat. bis er sich im Februar
hinlegen mußte, da er uusähig war,
irgend etwa« zu thun. Ein harter
Schlag für einen Farmer am Ansang
des Frühjahrs. Zwei Falschen Alpen-

kräuter-Blutbeleber brachte» ihn wieder

soweit aus die Beine, daß er zur Ueber,
raschnng seiucr Familie auf den Hof ge-

hen und Holz hacken konnte. Er sagt
auch, daß e» schade sei. daß es noch
Leute giebt, die dieses Heilmittel noch
nicht kennen. Jeder, der Herrn
HastingS begegnet, wird sicherlich über
Forni'S Alpenkräuter Bultbeleber zu
hören bekommen. Nur durch Spezial-
Agenten verkauft. Schreibt an Dr.
Peter Fahrney <d Sons Co.. 112-11«

So. Hohne Ave., Chicago, Jll.

Annoneirt im>?Wochenblatt."

Lots h» verkaufen
IMHM Block an Will»w Stra?, Fragt

<s'in
(HuteS

Piano
Billig.

Musik Laden.
Nil Washington Avenue.

Proklamation!

Milcht» Tag Wer, 28, Oktober.
Am nächsten Samstag wird die größte Parade, die Scranton je gesehe» hat. zu Ehren de» Präsidenten John

Mitchell von den Bereinigten Grubenarbeitern von Amerika staltfinden. Wir betrachten e« als angemessen, daß

Die Anthracit? Anthraeite
Mmen Arbelter du« der Anti-Trust Beer Co.

und haben schon seit Monaten aus die Gelegenheit gepaßt. Die Biere. Ale» und Porter, die von UN» auf den Markt

gebracht werden, gingen schon seit geraumer Zeit in unseren großartigen Kühl-AusspeicherungS-Kammern der Reise ent-

gegen. Wir waren entschlossen, daß wenn sie im Markte erschienen, sie nicht allein in .bestem Zustande sein würden,

sondern auch von der besten Qualität, die Geld erlange» kann. Wir waren erfolgreich in diesen zwei sehr nöthigen

Punkten über unser Erwarten und können da» Publikum positiv versichern, daß

Die Böhmischen Biere, Ales und Porter
der

Anthracite Beer Companie
nicht allein ihre höchsten Erwartungen erreichen, sondern sie noch übertreffen werden, Iva» Qualität anbetrifft.

Alle die Hotels Mitchell Tag
und wir laden herzlich alle Nebhaber von Malzgetriinken ein. sie einer Probe zu unterwerfen und offen zu erklären,

Iva» sie von dem neuen Produkt von der neuesten und meist modernen Brauerei im Staat denken.

. . . Fragt nach . . .

Mthratite Biere, Ales und Porter.
Von allen Holels und Restaurants verkauft.


